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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Neuhauser-Mitbürger,

als Bürgerinitiative „Initiative für Neuhausen“ setzen wir uns seit Jahren 
für eine bürgerbezogene Planung für den Tunnel Landshuter Allee ein, d.h. für die Wieder- 
Verbindung der bisher weitgehend getrennten Teile Neuhausens beidseitig des Mittleren 
Rings, d.h. für eine zukünftige weitgehende offene Querungsmöglichkeit der Landshuter Alle 
und freie Sichtverbindung beider Seiten zur Erfahrung und Nutzung als ein gemeinsamer 
Stadtteil nicht aber setzen wir uns ein für einen verkehrsgerechten Aus- und Umbau i.S. einer 
optimalen Durchleitung vor allem des überörtlichen Verkehrs durch unser Viertel.

Daher fordern wir von der Stadt für die nach dem Bürgerentscheid zugesagte große 
Informationsveranstaltung zu den Tunnelplänen Landshuter Allee die Offenlegung aller Pläne 
mit der realistischen Schätzung der Gesamtkosten j Schwerpunkt der Präsentation muß sein, 
welche Vorteile die Planungen für die Neuhauser Aürger und den Stadtteil Neuhausen 

besitzen und nicht, welche Vorteile sich für den Durchfluß des Verkehrsaufkommens ergeben.

In der Veranstaltung sollten auch die jetzt schon vorliegenden Erfahrungen mit dem Luise- 
Kiesselbach-Tunnel genannt werden, Prognose und Realität des verbliebenen 
Oberflächenverkehrs, Folgen der sichtbehindemden Betonwände beidseits einer erhöhten 
Mittelpromenade.

Da diese Informationsveranstaltung ein Bürger-Beitrag für die folgende Entscheidung des 
Stadtrats über die Genehmigung und Weiterführung der Planungen sein soll, erwarten und 
wünschen wir von der Stadt, daß zu der Informationsveranstaltung alle Neuhauser Bürger 
rechtzeitig informiert und eingeladen werden. Das Interesse an diesem Thema ist sehr hoch.

Vielen Dank.


